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Im Schweigen 
  

 

 

 

 

mit Dir schweigen  

Gott 

wie ein altes Liebespaar  

händchenhaltend  

auf einer Bank in der Sonne 

  

nicht  

weil wir uns nichts mehr  

zu sagen haben  

sondern  

weil Du eh schon alles  

weißt von mir  

und ich nichts  

wissen muss von Dir  

außer  

dass Du da bist. 

 

 

 

| MIRIAM FALKENBERG  

in: Träum weiter. Hoffnungsgedichte, Echter Verlag, Würzburg 

2024 | www.Gedichte-Falkenberg.de 
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GOTTESDIENSTE.   

 
Im Gottesdienst feiern wir Gott und bringen unsere Welt vor ihn: uns und die Menschen, die uns 

am Herzen liegen, unsere Sorgen und unseren Dank. Wir glauben, dass Gott wirklich da ist – über-

all, wo wir sind. Und natürlich auch in der Kirche. Für uns ist das ein Grund zum Feiern! 
 

 

 

 

 

 

 

Samstag, 29. Juni | Hl. Petrus und Hl. Paulus   (Flohmarkt „Sri Lanka“ vor der Alten Kirche) 
 

09.00 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier im außerordentlichen Ritus 

18.00 Uhr Alte Kirche  Vorabendmesse | Gedenken des Verstorbenen Rolf Börner-Sachs,  

Friedel Betz (30er-Amt), Christel Kropp (30er-Amt), Franz Klem-

mer | mit dem Konradschor 

 

Sonntag, 30. Juni | 13. Sonntag im Jahreskreis Evangelium: Mk 5,21-43  
 

10.30 Uhr Alte Kirche   Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen Renate Stüben 

18.00 Uhr Alte Kirche  Gottesdienst FÜR DICH >> EVENSONG mit dem Vokalensemble  

VOX ANIMAE 

 

Die Kollekte an diesem Sonntag ist für die Aufgaben des Papstes bestimmt. 

 

Montag, 1. Juli  
 

15.30 Uhr Mathildenstift  Ökumenischer Gottesdienst 

18.00 Uhr Auf der Mess  Eucharistiefeier 

 

Dienstag, 2. Juli | Mariä Heimsuchung 
 

18.00 Uhr Herz Mariae  Eucharistiefeier  

 

Mittwoch, 3. Juli | Hl. Thomas 
 

08.15 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier | anschließend Frühstück im Caritashaus  

18.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen Marliese  

Jungfleisch, Pasquale Iacono (30er-Amt) 
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Donnerstag, 4. Juli    Betriebsausflug Pastoral- und Büroteam 

 

18.00 Uhr St. Hildegard  Eucharistiefeier 

 

Freitag, 5. Juli | Stadtfest 
 

15.00 Uhr Alte Kirche  Barmherzigkeitsandacht 

16.30 Uhr Barbaraheim  Rosenkranzandacht in der Kapelle 

17.30 Uhr Herz Mariae  Rosenkranzandacht im Schwesternhaus 

18.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen Helmut Weber, 

Veronika Abel (KDFB)  

 

Samstag, 6. Juli | Stadtfest 
 

09.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier im außerordentlichen Ritus | Anbetung bis 12 Uhr 

18.30 Uhr St. Josef  Stadtfestmesse mit Orchester | Patrozinium Heiliger Ingobertus |  

mit Chorklang Cäcilia (siehe S. 13) 

 

Sonntag, 7. Juli | 14. Sonntag im Jahreskreis  Evangelium: Mk 6,1b-6 
 

10.30 Uhr Alte Kirche   Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen Renate Stüben,  

Gisela Fichter (30er-Amt) 

11.30 Uhr Alte Kirche  Möglichkeit zum Empfang des Sakraments der Versöhnung 

17.00 Uhr Alte Kirche  Orgelvesper mit Björn O. Wiede, Potsdam (siehe S. 13) 

 

Die Kollekte an diesem Wochenende ist für die Instandhaltung der Außenanlagen bestimmt. 

 

Montag, 8. Juli 
 

18.00 Uhr Auf der Mess  Eucharistiefeier  

 

Dienstag, 9. Juli  
 

09.30 Uhr KRS Seniorenresidenz Ökumenischer Gottesdienst  

09.30 Uhr St. Hildegard   Ökumenisches Frühstück mit geistlichen Impulsen 

18.00 Uhr Herz Mariae  Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen Peter Martini,  

Traudel Martini-Kuhn 

 

Mittwoch, 10. Juli 
 

08.15 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier  

18.00 Uhr St. Josef  Abschlussgottesdienst der AMR 

18.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen Marliese  

Jungfleisch, Anna Wahl 

 

Donnerstag, 11. Juli | Hl. Benedikt von Nursia 

 

08:00 Uhr St. Franziskus  Abschlussgottesdienst Südschule 

18.00 Uhr St. Hildegard  Eucharistiefeier | Gedenken des Verstorbenen Jürgen Tabillion  

(30er-Amt) 
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Freitag, 12. Juli    

 

07.30 Uhr St. Josef  Schulgottesdienst des AMG 

08.00 Uhr St. Michael  Schulgottesdienst der AWS 

15.00 Uhr Alte Kirche  Rosenkranzandacht 

16.30 Uhr Barbaraheim  Rosenkranzandacht in der Kapelle 

17.30 Uhr Herz Mariae  Rosenkranzandacht im Schwesternhaus 

19.00 Uhr St. Franziskus  Happy Hour | Sommergottesdienst 

 

Samstag, 13. Juli   
 

09.00 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier im außerordentlichen Ritus 

18.30 Uhr Alte Kirche  „Singschule goes Pop“ – Gottesdienst zum Ferienstart  

(siehe S. 13/14) 

 

Sonntag, 14. Juli | 15. Sonntag im Jahreskreis Evangelium: Mk 6,7-13  
 

10.30 Uhr Alte Kirche   Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen Maria Ripplinger,  

Anna Schetting (30er-Amt), Albert Martini (30er-Amt), Margarete 

Martini, Renate Stüben 

15.00 Uhr Alte Kirche  Taufe 

 

Die Kollekte an diesem Wochenende ist für den Blumenschmuck in den Kirchen bestimmt. 

 

Montag, 15. Juli  
 

18.00 Uhr Auf der Mess  Eucharistiefeier 

 

Dienstag, 16. Juli  
 

18.00 Uhr Herz Mariae  Eucharistiefeier 

 

Mittwoch, 17. Juli  
  

08.15 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen Pfr. Helmut Böhler,  

Pfr. Richard Fritzinger 

18.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier  

 

Donnerstag, 18. Juli  
 

10.30 Uhr Barbaraheim  Eucharistiefeier 

18.00 Uhr St. Hildegard  Eucharistiefeier  

 

Freitag, 19. Juli  
 

15.00 Uhr Alte Kirche  Rosenkranzandacht 

16.30 Uhr Barbaraheim  Rosenkranzandacht in der Kapelle 

17.30 Uhr Herz Mariae  Rosenkranzandacht im Schwesternhaus 

19.00 Uhr St. Franziskus  Happy Hour | Sommergottesdienst  
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Samstag, 20. Juli  
 

09.00 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier im außerordentlichen Ritus  

18.00 Uhr Alte Kirche  Vorabendmesse | Gedenken der Verstorbenen Hans Ries,  

Erwin Hildmann und verstorbene Angehörige, Carlos und Laura  

Rosell Schösther 

 

Sonntag, 21. Juli | 16. Sonntag im Jahreskreis  Evangelium: Mk 6,30-34  
 

10.30 Uhr Alte Kirche   Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen der Familie Karl  

Schmelzer, Renate Stüben 

 

Die Kollekte an diesem Wochenende ist für die Messdiener-, Kinder- und Jugendarbeit bestimmt. 

 

Montag, 22. Juli | Hl. Maria Magdalena 
 

18.00 Uhr Auf der Mess  Eucharistiefeier 

 

Dienstag, 23. Juli | Hl. Birgitta von Schweden 
 

08.30 Uhr St. Hildegard  Morgenlob | im Pfarrheim 

18.00 Uhr Herz Mariae  Eucharistiefeier | Gedenken des Verstorbenen Hans-Joachim  

Müller 

 

Mittwoch, 24. Juli  
 

08.15 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen Josef Pressmann  

und Karl-Heinz Zemann 

18.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier 

 

Donnerstag, 25. Juli | Hl. Jakobus  

 

18.00 Uhr St. Hildegard  Eucharistiefeier  

 

Freitag, 26. Juli | Hl. Joachim und Hl. Anna 

 

15.00 Uhr Alte Kirche  Rosenkranzandacht 

16.30 Uhr Barbaraheim  Rosenkranzandacht in der Kapelle 

17.30 Uhr Herz Mariae  Rosenkranzandacht im Schwesternhaus 

19.00 Uhr St. Franziskus  Happy Hour | Sommergottesdienst 

 

Samstag, 27. Juli  
 

09.00 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier im außerordentlichen Ritus 

18.00 Uhr Alte Kirche  Vorabendmesse | Gedenken des Verstorbenen Helmut Schmitt,  

Philip Wesely und Familie 
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Sonntag, 28. Juli | 17. Sonntag im Jahreskreis Evangelium: Joh 6,1-15  
 

10.30 Uhr Alte Kirche   Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen Renate Stüben,  

Rudolf Stief  (30er-Amt) 

15.00 Uhr St. Josef  Taufe 

18.00 Uhr Alte Kirche  Gottesdienst FÜR DICH >> SINGO! mit Kerstin Moses (Gesang),  

Annabelle Vinçon (Keyboard), Markus Bauer (Bass) (s. Seite 14) 

 

Die Kollekte an diesem Sonntag ist für die Aufgaben der Pfarrei bestimmt. 

 

Montag, 29. Juli | Hl. Marta, Maria und Lazarus 
 

18.00 Uhr Auf der Mess  Eucharistiefeier 

 

Dienstag, 30. Juli  
 

18.00 Uhr Herz Mariae  Eucharistiefeier 

 

Mittwoch, 31. Juli | Hl. Ignatius von Loyola  
 

08.15 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier  

18.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier 

 

Wer leitet den Gottesdienst?  
 

Wenn Sie wissen möchten, wer welchen Gottesdienst leitet, können Sie den aktuellen Gottesdienst-

plan auf unserer Homepage einsehen: www.heiliger-ingobertus.de/gottesdienst. 
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LEBENDIGE PFARREI. 

 
 

       AKTUELL. 
 

Stadtfest St. Ingbert 
 

 
 

Das diesjährige Ingobertusfest findet am 5. 

und 6. Juli statt. In diesem Jahr sind wir als 

Pfarrei mit einem Getränkestand dabei und ha-

ben einen schönen Platz in der Nähe der En-

gelbertskirche zugeteilt bekommen. Wir laden 

Sie herzlich ein, unseren Stand zu besuchen. 

Genießen Sie bei einem netten Gespräch un-

seren köstlichen „GINgobertus“ (Gin-Tonic),  

gekühltes Becker’s Bier oder auch erfri-

schende alkoholfreie „LINGOnade“. Crémant 

und Aperol Spritz haben wir auch im Pro-

gramm. Wir laden Sie auch herzlich zu unserer 

traditionellen Stadtfestmesse am Samstag um 

18.30 Uhr in St. Josef ein. Wir freuen uns auf 

Sie! | Gemeindereferentin Melanie Viehl für 

das Pastoralteam 

 

Verkauf St. Barbara 
 

Am 4. Juni 2024 wurde der Kaufvertrag für die 

Kirche St. Barbara Schnappach und das ehe-

malige Pfarrhaus unterzeichnet. Erwerber ist 

ein privater Investor, in dessen Besitz Kirche 

und Pfarrhaus zum 1. Juli 2024 übergehen 

werden. Bitte haben Sie Verständnis, dass wir 

über die Pläne zur Nachnutzung keine Aus-

kunft geben können. Dies obliegt dem Erwer-

ber. | Für den Verwaltungsrat: Daniel Zamilski, 

Pfarrer 

Späth-Orgel St. Hildegard 
 

Nachdem die Orgel der Kirche St. Hildegard in 

jüngster Vergangenheit zum Verkauf stand, 

hat sich der Verwaltungsrat unserer Pfarrei 

Heiliger Ingobertus dazu entschieden, die 

Späth-Orgel an eine Privatperson aus Baden-

Württemberg zu veräußern, die es sich zur 

Aufgabe gemacht hat, das Instrument mit gro-

ßem persönlichem Engagement zu erhalten 

und nach der Restaurierung der Öffentlichkeit 

mit Konzerten dauerhaft zugänglich zu ma-

chen. Die Register Schweizer Pfeife 2' und Kla-

rinette 8' werden an die Freunde der Kirchen-

musik St. Nikolaus Immenstadt e. V. verkauft. 

Die Gemeinde in Immenstadt verwendet sie 

zur Rekonstruktion des Fernwerkes ihrer his-

torischen Steinmeyer-Orgel. Ein ausschlagge-

bender Punkt bei dieser Entscheidung war 

auch die gute Erreichbarkeit der beiden Ört-

lichkeiten, denn es lagen ebenso eine Reihe 

Angebote von Interessenten aus wesentlich 

weiter entfernten Gegenden aus dem Ausland 

vor. Nach Prüfung und Unterzeichnung der 

Kaufverträge wurden sie inzwischen kirchen-

aufsichtlich genehmigt. Im nächsten Schritt 

wird die Orgel fachgerecht demontiert, aufge-

arbeitet und neu installiert. Sobald die Orgel 

am neuen Standort erklingen kann, sollen Mu-

sikliebhaber:innen und Orgelfreund:innen un-

serer Pfarrei die Möglichkeit haben, beispiels-

weise bei einem speziellen Konzert die ehema-

lige Hildegards-Orgel zu hören. Übrigens: Das 

Glockenspiel aus St. Hildegard verbleibt in der 

Pfarrei und wird in die Orgelanlage der Josefs-

kirche integriert. Der Entschluss zum Verkauf 

wurde mit Dekanatskantor Christian von 

Blohn, dem Orgelsachverständigen des Bis-

tums Speyer, Christoph Keggenhoff, sowie 
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den Denkmalämtern von Bistum und Land ab-

gestimmt. Da einerseits für die Kirchenge-

meinde die überaus kostenintensive Sanie-

rung (300.000 bis 500.000 Euro) nicht darstell-

bar ist und sich andererseits der ohnehin ge-

fährliche und mangelhafte Zustand der Orgel 

beim Verbleib in der Kirche zusehends weiter 

verschlechtert hätte, war der Verkauf der Or-

gel der zielführendste Weg, dem bedeutsa-

men Instrument anderenorts neues Leben ein-

zuhauchen. Wir hoffen auf Verständnis für 

diese, für einige sicher sehr schmerzhafte, 

aber doch vernünftige Entscheidung. | Für den 

Verwaltungsrat: Daniel Zamilski, Pfarrer 

 

 
 

         GLAUBEN. LEBEN. 
 

Ökumenisches Frühstück  
 

 
 

Wir laden Sie herzlich zum ökumenischen 

Frühstück ein. Jeden zweiten Dienstag im Mo-

nat findet das ökumenische Frühstück um 9.30 

Uhr abwechselnd in der Christuskirche und im 

Pfarrheim St. Hildegard statt. Die Termine fin-

den Sie in der Gottesdienstordnung. Nach ei-

ner kurzen Andacht, abwechselnd von einem 

Mitglied unseres Pastoralteams und den evan-

gelischen Kollegen vorbereitet, frühstücken wir 

gemeinsam. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

 

 

 

 

 

 

Sommer-Gottesdienste 
 

Der Gemeindeaus-

schuss St. Franzis-

kus lädt herzlich 

zu kleinen Aus-

zeiten in den 

Sommerferien 

ein. Ab dem 12. 

Juli können Sie 

siebenmal immer 

freitags um 19 Uhr die Seele baumeln lassen 

und mit Texten und Musik die Atmosphäre um 

die ehemalige Klosterkirche St. Franziskus ge-

nießen. Bei Regen finden die Wortgottesfeiern 

in der Unterkirche statt. Die Gottesdienste 

werden von verschiedenen Gruppen aus der 

Pfarrei gestaltet. Im Anschluss lädt Sie der 

Förderverein der Kirchenstiftung St. Franzis-

kus e.V. herzlich ein, bei einem kühlen Getränk 

in geselliger Runde den Abend ausklingen zu 

lassen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! | Eve-

line Bautscha 

 

Gebetskreis  
 

 

 

„Wo zwei oder drei in meinem Namen zusam-

men sind, da bin ich mitten unter ihnen“. Diese 

große Verheißung wollen wir alle zwei Wochen 

im Gebetskreis nutzen. Zu einem Treffen mit 

freien Gebeten sind alle herzlich eingeladen. 

Der letzte Termin vor den Ferien findet am 

Donnerstag, 11. Juli um 18 Uhr in der Kontakt-

stelle St. Michael statt. Der nächste Termin ist 

dann erst wieder am 8. August. Kontakt: Gaby 

Spieldenner (Tel. 52720), Gabi Strobel (Tel. 

570670). 
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Bibelgespräch 
 

Am Donnerstag, 11. Juli um 19 Uhr, treffen wir 

uns im Raum 60plus zum Bibelteilen. Im Mittel-

punkt des Abends steht die Stelle im Markus-

evangelium (Mk 6,7-13), als Jesus die zwölf 

Apostel aussendet, um sie zu Verkündern des 

Evangeliums zu machen. Das war in der Urkir-

che die Urform der Missionsregel. 

 

Morgenlob 
 

Am Dienstag, 23. Juli um 8.30 Uhr laden wir 

zum Morgenlob in den Pfarrsaal St. Hildegard 

ein. Der Gottesdienst wird von Mitgliedern der 

Katholischen Frauengemeinschaft vorbereitet 

und geleitet. Die musikalische Mitgestaltung 

übernimmt Ralph Buchstäber. Anschließend 

bietet die kfd-St. Pirmin und St. Michael ein 

Frühstück an.  

 

Pilgern 2024 
 

 
 

Den zweiten Teil unseres Bliessteigpilgerns 

beginnen wir am Samstag, 6. Juli von Schwar-

zenacker bis zu den Schlossberghöhlen in 

Homburg. Über die genauen Abfahrts- und 

Rückfahrtszeiten werden die Teilnehmer:innen 

informiert. Bitte bei der KEB anmelden.  

Am Samstag, 3. August geht es dann von den 

Schlossberghöhlen zum Jägersburger Wei-

her. Eine prägnante Zusammenfassung, was 

Pilgern bedeutet, lautet: Pilgern erdet und him-

melt. Ich lade alle herzlich ein, sich erden und 

himmeln zu lassen. | Ihr Pilgerpfarrer Werner 

Ripplinger 
 

 
 

      JUNGE MENSCHEN. 
 

Theatergruppe Musenbolde 
 

 

 

Jeden Mittwoch von 17.30 Uhr bis 20 Uhr tref-

fen sich die Kinder und Jugendlichen zu krea-

tivem Spiel im Stadtranderholungsheim Herz 

Mariae. In den Sommerferien finden keine Pro-

ben statt!  

 
 

 
 

               ERWACHSENE.  
 

Frauen 
 

 
 

KDFB Herz Mariae. Wir laden zum Sommer-

fest am Montag, 1. Juli um 19 Uhr in der An-

lage hinter dem Stadtranderholungsheim ein. 

Hoffentlich können wir auf unserem Stamm-

platz noch die letzten Strahlen der Abend-

sonne genießen, um in froher Runde einen ge-

mütlichen Abend zu verbringen. Zum Essen 

bringt jeder etwas Leckeres mit.  
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kfd St. Josef. Herzliche Einladung zum Früh-

stück nach der Frauenmesse im Caritashaus 

St. Elisabeth. Der nächste Termin ist am Mitt-

woch, 3. Juli. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

 

KDFB St. Franziskus. Herzliche Einladung zu 

unserer Mitgliederversammlung mit Neuwah-

len am 9. Juli im Kapuzinersaal. Beginn ist 

schon um 16 Uhr.  

 

Tanzgruppe Mirjam. Im Juli tanzen wir tradi-

tionelle Tänze aus vielen Ländern. Wir verbrin-

gen unseren Urlaub am Meer und in den Ber-

gen. Termin: Mittwoch, 17. Juli um 19 Uhr im 

Pfarrsaal St. Hildegard 

 

Männer 
 

 
 

Männergemeinschaft. Die nächste Zusam-

menkunft der Männer der Gemeinden St. Kon-

rad und St. Franziskus findet am Mittwoch, 3. 

Juli ab 19.30 Uhr im Kapuzinersaal St. Franzis-

kus statt. 

 

Senioren 
 

Kaffeetreff Herz Mariae. Am Mittwoch, 3. Juli 

um 15 Uhr, lädt die Kindertagesstätte der Ge-

meinde die Senioren und Seniorinnen zu ei-

nem gemütlichen Grillnachmittag unter den 

Bäumen am Kirchturm (bei gutem Wetter) ein. 

Es gibt Schwenker und Würstchen. Felix Der-

schang wird uns anschließend auf seinem Ak-

kordeon mit Volksliedern erfreuen. Anmel-

dung bei Waltraud Schwarz (Tel. 2719). 

 

 

 

Café Waldmichel. Im Pfarrsaal St. Hildegard 

öffnet das Café am Mittwoch, 10. Juli um 15 

Uhr. Das kfd-Vorbereitungsteam wartet mit 

hausgebackenem Kuchen, Kaffee und Schnitt-

chen auf viele Gäste. Wer abgeholt werden 

möchte, melde sich bitte bei Elisabeth Stauner, 

Tel. (06894) 383286. 

 

kfd-St. Pirmin und St. Michael. Am Donners-

tag, 18. Juli um 12 Uhr ist wieder ein Tisch in 

der Stadionklause am Mühlwaldstadion zum 

gemeinsamen Mittagessen für die kfd-St. Pir-

min und St. Michael reserviert. Die Frauen der 

kfd freuen sich über alle, die mit ihnen am Mit-

tagstisch Platz nehmen. Anmeldung möglich, 

jedoch nicht zwingend bei Marlene Jochum, 

Tel. (06894) 35683, Anrufbeantworter vorhan-

den.  

 

Seniorennachmittag St. Josef. Im Juli findet 

der Seniorennachmittag im Caritashaus am 

Freitag, 19. Juli um 15 Uhr statt. Alle Interes-

sierten sind herzlich eingeladen.  

 

Treff der Pfarrei 

Herzliche Einladung zum Treff der Pfarrei Hei-

liger Ingobertus am Donnerstag, 4. Juli. In der 

Zeit von 18 bis circa 21 Uhr haben Sie die 

Möglichkeit, sich in ungezwungener Atmo-

sphäre an der Theke der Unterkirche St. Fran-

ziskus zu treffen, bekannte Gesichter wieder-

zusehen, neue Menschen unserer Pfarrei je-

den Alters kennenzulernen und ins Gespräch 

zu kommen. Lassen wir die Unterkirche St. 

Franziskus zur IngOase werden, in der sich die 

unterschiedlichen Wege des Alltags kreuzen, 
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in der man sich ausruhen und austauschen 

kann, bevor man gestärkt wieder seinen Weg 

fortsetzt.  

 

 
 

 

           UND MEHR… 
 

Kath. Erwachsenenbildung  
 

 
 

Anmeldungen telefonisch (06894) 9630516 

oder per E-Mail: kebsaarpfalz@aol.com 
 

Würzburger Kunstgeschichte in drei Akten. 

Online-Vortragsreihe mit Bildern. Die unter-

fränkische Metropole ist immer eine Reise 

wert. Mit dieser Reihe bieten wir eine kurzwei-

lige Einführung in die reiche Kunstgeschichte 

der Bischofsstadt Würzburg an. Von einem der 

ältesten christlichen Monumente in Deutsch-

land, der Marienrotunde innerhalb der Festung 

Marienberg, über den Dom, das Neu-münster, 

St. Burkard, Marienkapelle und Stift Haug wer-

den Romanik, Gotik und Barock behandelt. Ein 

Höhepunkt ist die Skulptur Tilman Riemen-

schneiders aus der Zeit um 1500, ein anderer 

die Würzburger Residenz, vollendet 1753, wo 

sich Balthasar Neumann und der Venezianer 

Giambattista Tiepolo kongenial ergänzten. 

Termine: Montag, 01.07., 08.07., 15.07., je-

weils 19 bis 20 Uhr, Referent: Dr. Bernhard 

Wehlen, Kunsthistoriker, Uni Saarbrücken, 

Kosten: 18 Euro, Anmeldung erforderlich bei 

der KEB. 

 

 

Fraktur, Sütterlin, Deutsche Schrift. Ein mo-

natlicher Stammtisch für alle, die in lockerer 

Runde ihre Kenntnisse in Deutscher 

Schrift/Sütterlin auffrischen und vertiefen wol-

len. Termin: Mittwoch, 10. Juli, von 17.30 bis19 

Uhr. Ort: Konferenzraum der KEB, Karl-Au-

gust-Woll-Str. 33. Leitung: Stephan Weidauer. 

Kosten: 4,50 Euro inklusive Materialien. An-

meldung erforderlich bei der KEB. Hinweis: 

Die Termine sind einzeln buchbar. 

 

Griechisch für alle. Ein monatlicher Stamm-

tisch für Menschen mit Vorkenntnissen in Alt-

griechisch, die in lockerer Runde ihre Kennt-

nisse auffrischen und vertiefen wollen. Termin: 

Mittwoch, 10. Juli, von 19.30 bis 21 Uhr. Ort: 

Konferenzraum der KEB, Karl-August-Woll-

Str. 33. Leitung: Stephan Weidauer. Kosten: 

4,50 Euro inklusive Materialien. Anmeldung er-

forderlich bei der KEB.   

 

Vorschau: Studienfahrt. Kunst und Kultur: 

Saint-Nicolas-de-Port und Lunéville. In Bacca-

rat im Süden Lothringens wurden mit Unter-

stützung der dortigen Cristallerie die Fenster 

der 1957 geweihten Pfarrkirche Saint-Remi 

aus intensiv leuchtendem Kristallglas gefertigt 

– mit der Ausstattung ein echtes Juwel der Mo-

derne. Nach Lunéville verlegte 1702 Herzog 

Leopold I. seine Residenz und erbaute ein 

standesgemäßes Barockschloss, in dem spä-

ter auch Herzog Stanislas wohnte. Die großar-

tige Abteikirche Saint-Jacques (1754) ist eine 

der schönsten Barock-Kirchen der Region. Die 

1481 begonnene spätgotische Wallfahrtsbasi-

lika in Saint-Nicolas-de-Port wurde für den Be-

such der Reliquie des lothringischen Lan-

despatrons gebaut. Einige kaum bekannte Se-

henswürdigkeiten lernen wir auf der Rückfahrt 

kennen. Termin: Samstag, 21. September. Lei-

tung: Dr. Bernhard Wehlen. Kosten: 132 Euro; 

Jugendliche unter 18: 66 Euro, inklusive Fahrt, 

Führungen, Mittagessen. Anmeldung erforder-

lich: KEB  
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         MUSIK. 
 

Stadtfestmesse 
 

Bei der diesjährigen Stadtfestmesse am 6. Juli 

um 18.30 Uhr in der Josefskirche kommt die 

„Missa brevis Sancti Joannis de Deo“ von Jo-

seph Haydn zur Aufführung. Dazu erklingt ein 

Orgelkonzert von Georg Friedrich Händel. Die 

Ausführenden sind Alina Berger (Sopran), 

Chorklang Cäcilia und ein Streichorchester 

unter der Leitung von Christian von Blohn. 

 

Geistliche Orgelvesper 
 

 

 

Die Reihe der geistlichen Orgelvespern wird 

am Sonntag, 7. Juli, in der Alten Kirche fortge-

setzt. Als Organist konnte Björn O. Wiede aus 

Potsdam gewonnen werden. Die liturgische 

Gestaltung der Vesper und die Textbeiträge 

übernimmt Frau Bettina Schindler. Die Vesper 

beginnt um 17 Uhr. Björn O. Wiede (*1962) 

war Sängerknabe im Dresdner Kreuzchor und 

studierte in Dresden, Hamburg und München. 

Seine Ausbildung erhielt er in Violoncello, 

Cembalo, Klavier, Dirigieren, Kirchenmusik (A) 

und Musikpädagogik. Er begann am Ulmer 

Münster und konnte dort an vier Instrumenten 

Orgelmusik interpretieren, Oratorien der Mo-

derne aufführen und eine große USA-Reise 

mit der Jungen Kantorei gestalten. Eine an-

dere Seite seiner Persönlichkeit zeigte sich als 

freier Mitarbeiter bei der Südwest-Presse, für 

die er Konzert- und Filmkritiken schrieb. 1994 

kam Wiede als Nikolaikantor nach Potsdam 

und baute an der Schinkel-Kirche eine regu-

lierte Musik auf. Im Laufe seiner Tätigkeit ent-

standen Vereine, wurden Orgeln gebaut und 

weitere Instrumente angeschafft, entstanden 

Festivals und entwickelte sich ein reiches Mu-

sikangebot für die Landeshauptstadt Potsdam. 

Dazu gehört der Bau der neuen Hauptorgel 

(2014 - 2017), die er entscheidend mitkonzi-

piert hat. Er leitet den Nikolaichor Potsdam 

und das Europe Symphony Orchestra. Neben 

den klassischen Oratorien und dem Vokal- und 

Instrumentalwerk Bachs sind ihm die Sinfo-

nien Beethovens ein besonderes Anliegen. 

Wiede konzertiert regelmäßig in ganz 

Deutschland und vielen Ländern Europas und 

war Gast in Venezuela und den USA. Als Fes-

tivalleiter, Organist, Dirigent und Pianist wid-

met sich Björn O. Wiede einem weiten Tätig-

keitsfeld. Von der Evangelischen Landeskir-

che Berlin-Brandenburg-Schlesische Ober-

lausitz wurde er zum Kirchenmusikdirektor er-

nannt. Neben Chormo-tetten entstand 2013 - 

2019 seine umfassendste Komposition, das 

Oratorium „Potsdam Requiem“ für Solostim-

men, Sprecher, Chor, Orchester, Schlagwerk 

und Orgel. Björn O. Wiede möchte in der Ves-

per Werke von  César Franck, Franz Liszt und 

Improvisationen spielen. 

 

„Singschule goes Pop“ 
 

 
 

Bald läuten die „Schulglocken“ den Beginn 

der heiß ersehnten Sommerferien ein – und 

pünktlich dazu werden am Samstag, 13. Juli, 

die Kirchenglocken der Engelbertskirche in  

St. Ingbert zu einem ganz besonderen Ereignis 

einladen: Die Singschule St. Hildegard feiert 
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2024 ihr 30-jähriges Jubiläum und  präsentiert 

aus diesem Anlass um 18.30 Uhr zum ersten 

Mal in ihrer Geschichte die bekanntesten und 

beliebtesten Pop-Songs aus 2x30 Jahren Mu-

sikgeschichte  - auf eine ganz eigene, faszinie-

rende Art und Weise. Hier ist gute Laune ga-

rantiert! Unterstützt werden die begabten Sän-

gerinnen und Sänger dabei von einem 

deutschlandweit erfolgreichen Pop-Trio aus 

der Region. Die musikalische Leitung über-

nimmt Johanna Kuhn, die sich bereits seit 9 

Jahren in Zusammenarbeit mit Christian von 

Blohn als Chorleiterin für den musikalischen 

Nachwuchs engagiert. Ergänzt wird dieser mu-

sikalische Ohrenschmaus mit geistlichen Im-

pulsen, die Pfarrer Daniel Zamilski beiträgt.  

Über viele bekannte und unbekannte Gesich-

ter würden sich die Mitwirkenden sehr freuen! 

Im Anschluss lädt die Singschule zu einem Ju-

biläums-Umtrunk ein. Die Vorabendmesse an 

diesem Abend wird durch den musikalisch be-

sonders gestalteten Gottesdienst ersetzt. 

 

Gottesdienst FÜR DICH 
 

 
 

Die Pfarrei Heiliger Ingobertus lädt ein zum 

nächsten SINGO! – ein Gottesdienst mit 

Neuen Geistlichen Liedern: Am Sonntag, 28. 

Juli um 18 Uhr in der Alten Kirche (St. Engel-

bert) in der Fußgängerzone St. Ingberts. Für 

die musikalische Gestaltung sind Kerstin Mo-

ses (Gesang), Annabelle Vinçon (Keyboard) 

und Markus Bauer (Bass) verantwortlich; Litur-

gie und Predigt liegen in den Händen von Pfar-

rer Daniel Zamilski.  

 

Chöre 
 

 
 

Frauenkirchenchor Herz Mariae 

Hedi Pfeffer 
 

Chor Klangfarben 

Bettina Schindler (bettina.schindler@bistum-

speyer.de) | Sonja Kempf | Markus Theis, 1. 

Vorsitzender (Tel. 0160 96491857) 
 

Chor Canticum Novum 

Roland Roschy 
 

Singschule St. Hildegard 

Johanna Kuhn (johannas.kuhn@web.de) 

Christian von Blohn (cvb@bistum-speyer.de) 
 

Chorklang Cäcilia  

Christian von Blohn, Chorleiter (cvb@bistum-

speyer.de) oder Elisabeth Klehr-Schneider, 1. 

Vorsitzende (schneiderel@t-online.de, Tel. 

06894 / 8929859). www.chorklang-caecilia.de 
 

Chor St. Konrad 

Ulrike Bleif 
 

Bischöfl. Kirchenmusikalisches Institut (BKI) 

Abteilung St. Ingbert, Leitung: Christian von 

Blohn, Dekanatskantor (cvb@bistum-speyer.de)  
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          PFARRGREMIEN. 
 

 
 

Pfarreirat 
 

Das aktuelle Sitzungsprotokoll finden Sie auf 

unserer Homepage: heiliger-ingobertus.de > 

Pfarrei > Pfarrgremien > Pfarreirat 

(Link: https://www.heiliger-ingobertus.de/pfar-

rei/pfarrgremien/pfarreirat/) 

 

 

          GEDENKEN. 
 

 
 

Verstorbene unserer Pfarrei 
 

Josef Vogt † 14.05. 99 Jahre 

Ewald Frenzel † 16.05. 92 Jahre 

Mathilde Grund † 16.05. 89 Jahre 

Wolfgang Moses † 16.05. 78 Jahre 

Berthold Schwan † 19.05. 93 Jahre 

Anna Schetting † 22.05. 94 Jahre 

Albert Vogelgesang † 22.05. 94 Jahre 

Emma Schwarz † 23.05. 90 Jahre 

Renate Stüben † 24.05. 86 Jahre 

Albert Martini † 25.05. 90 Jahre 

Emma Walter † 27.05. 91 Jahre 

Erna Klahm † 27.05. 87 Jahre 

Josef Sailer † 31.05. 86 Jahre 

Bernd Geiges † 02.06. 74 Jahre 

Jürgen Tabillion † 03.06. 85 Jahre 

Karl-Ludwig Hoffmann † 03.06. 67 Jahre 

Helga Kalweit † 03.06. 85 Jahre 

Nachruf für Rainer Hoffmann 
 

 
 

Die Gemeinde Herz Mariae denkt mit Dankbar-

keit an die Zeit zurück, in der Rainer Hoffmann 

mit großem Engagement das Leben in unserer 

Pfarrei mitgeprägt hat. Am 6. Mai ist er im Alter 

von fast 76 Jahren verstorben. Unvergessen 

sind die Pfarrfamilienabende zur Fastnachts-

zeit, die über die Grenzen unserer Pfarrei hin-

aus großen Anklang fanden. Mit Witz und Hu-

mor leitete er die närrischen Sitzungen. Seine 

Büttenreden und die Sketche und Tänze vieler 

Aktiven sorgten für eine tolle Stimmung im 

Saal. Neben seiner kommunalpolitischen Tä-

tigkeit als Beigeordneter und ehrenamtlicher 

Bürgermeister war er von 1987-1999 auch 

Mitglied im Pfarrgemeinderat Herz Mariae; 

eine Periode sogar als dessen Vorsitzender. 

Einige Jahre war er Vorsitzender des Eltern-

ausschusses unseres Kindergartens. Auch als 

Rechtsanwalt war er für unsere Pfarrei und für 

Pfarrer Vinzenz Mohrbacher ein wichtiger Rat-

geber. Rainer Hoffmann hat einen festen Platz 

in der Geschichte unserer Gemeinde Herz Ma-

riae. | Waltraud Schwarz 

 

 

 

 

 

 

 

 



|16                                                                                                                                                        Pfarrbrief 

NACHRICHTEN. 

 
Pastorale Strukturen 
 

 
 

Liebe Schwestern und Brüder, vor über acht 

Jahren haben wir im Bistum Speyer das Seel-

sorgekonzept „Gemeindepastoral 2015“ in 

Kraft gesetzt. Ein Kernelement dieses Kon-

zepts war die Gründung von 70 neuen „Pfar-

reien in Gemeinden“. Seither haben wir viele 

gute Erfahrungen gemacht: Die vormals 346 

Pfarrgemeinden sind zu größeren Einheiten 

zusammengewachsen, in denen jede Ge-

meinde ihr besonderes Profil ausprägen kann. 

Der Großteil der Pfarreien hat ein Pastorales 

Konzept erarbeitet, mit dem das seelsorgliche 

Leben vor Ort in den Blick genommen und an-

gesichts großer Umbrüche in Kirche und Ge-

sellschaft weiterentwickelt wird. Haupt- und 

Ehrenamtliche arbeiten nach dem Prinzip der 

ermöglichenden Leitung in Gremien und 

Teams eng und vertrauensvoll zusammen.  

In den letzten zwei bis drei Jahren hat sich je-

doch gezeigt, dass es an etlichen Orten im Bis-

tum immer schwieriger wird, diese Struktur 

aufrechtzuerhalten. Die Zahl der Hauptamtli-

chen, aber auch der Ehrenamtlichen geht 

noch stärker zurück als erwartet. Die notwen-

digen Sparmaßnahmen zwingen vor allem im 

Immobilienbereich zu massiven Einschnitten 

und neuen Kooperationen. Durch die Einfüh-

rung der neuen Kita-Trägerstruktur zum 

1.1.2026 ist das System der Verwaltungsstruk-

turen zu überdenken.  

 

 

All das hat dazu geführt, dass wir im Zuge des 

diözesanen Strategieprozesses auch die 

Strukturen des pfarrlichen Lebens anschauen 

und anpassen wollen. Dabei sollen die beste-

henden Pfarreizuschnitte nur moderat verän-

dert werden, vor allem in den städtischen Re-

gionen unserer Diözese. Jedoch sollen künftig 

mehrere Pfarreien in übergeordneten pastora-

len Einheiten kooperieren. Inzwischen wurde 

eine Arbeitsgruppe ins Leben gerufen, die sich 

mit allen Fragen der konkreten Ausgestaltung 

dieser größeren Einheiten befasst. Deren Er-

gebnisse werden wir ab dem Spätjahr 2024 in 

einem breiten Beteiligungsprozess gemein-

sam beraten – in allen diözesanen Gremien 

wie auch bei Gesprächsabenden mit Haupt- 

und Ehrenamtlichen, zu denen Generalvikar 

Magin und ich in alle Dekanate fahren werden.  

Herzlich danke ich Ihnen allen – den hauptamt-

lichen Seelsorgerinnen und Seelsorgern wie 

auch den vielen ehrenamtlich Engagierten – 

für Ihren Einsatz und Ihre Leidenschaft, kirch-

liches Leben vor Ort zu gestalten. Zugleich 

bitte ich Sie, sich offen auf die anstehenden 

Schritte einzulassen. Ich bin mir sicher: Auch 

unter veränderten Bedingungen kann und will 

Gott uns mit seiner Menschenfreundlichkeit 

berühren und bewegen, Segensort in der Welt 

zu sein.   

Ihr Bischof + Dr. Karl-Heinz Wiesemann 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Pfarrbrief                                                                                                                                                         |17 

kfd St. Hildegard 
 

 
 

Andachten der kfd St. Hildegard. Am Kar-

freitag wurde in der Kapelle des Barbarahei-

mes ein berührender Kreuzweg gebetet. Die 

kfd will damit auch die Verbundenheit zu den 

Bewohnern zeigen. Dies wurde fortgesetzt mit 

der Maiandacht am 8. Mai. In der ebenfalls gut 

besuchten Kapelle des Barbaraheimes wurde 

gemeinsam zu Maria gebetet und gesungen. 

Begleitet wurden wir an der Orgel von Elisa-

beth Müller. Beendet wurde die Andacht mit 

einem gelungenen Kanon des Frühlingsliedes: 

„Es tönen die Lieder“. Zur dritten Andacht – 

einer Maiandacht in der Natur – hatte die kfd 

am 14. Mai vor die Hildegardskirche eingela-

den. Leider mussten wir wegen des schlech-

ten Wetters in die Kirche ausweichen. Doch 

hatte dies auch eine gute Seite: Das Zupfor-

chester war wieder eingeladen und hat die An-

dacht musikalisch unterstützt. Die Akustik war 

besser als im Freien. Dies entschädigte für den 

notwendigen Ortswechsel. Im Anschluss er-

hielten alle Anwesenden ein Samentütchen 

und wurden zur traditionellen Maibowle einge-

laden, die Präses Armin Hook wieder vorberei-

tet hatte. Dazu wurde noch ein Imbiss gereicht. 

Mit Spenden ins aufgestellte Körbchen be-

dankten sich die Anwesenden für den musika-

lischen Genuss. | Gisela Hähner 

 

 

 

 

 

 

Christi Himmelfahrt  
 

 
 

Zum ersten Mal fand die Feldmesse an Christi 

Himmelfahrt nicht in Sengscheid selbst, son-

dern an der Krummelshütte, etwa 20 Gehmi-

nuten entfernt, statt. Bei schönstem Wetter fei-

erten Pfarrer Zamilski und Diakon Carsten 

Neuheisel mit zahlreichen Besuchern unter 

freiem Himmel den Gottesdienst, der vom 

Chor St. Konrad und einem Bläsertrio unter 

der Leitung von Ulrike Bleif musikalisch mitge-

staltet wurde. Viele Gäste blieben anschlie-

ßend noch, um auf dem idyllischen Platz mit-

ten im Wald beim Frühschoppen, Mittagessen 

oder Kaffee und Kuchen zusammen zu bleiben 

und Geselligkeit zu pflegen. Die Brunnen-

freunde Sengscheid hatten wieder ein reich-

haltiges Angebot auf die Beine gestellt und im 

Laufe des Nachmittags machten noch viele 

Wandergruppen Station an der Krummels-

hütte. Ein großes Dankeschön an die Brunnen-

freunde Sengscheid und allen Helferinnen und 

Helfern für das schöne Fest! Die Krummels-

hütte hat einen guten Einstand gegeben und 

sich für die weitere Ausrichtung der Feld-

messe an Christi Himmelfahrt empfohlen.   
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Die IngOase tut allen gut 
 

 

 

Es hat nicht lange gedauert, bis sich unser mo-

natlicher Treff zu einem festen Bestandteil un-

serer Pfarrei etabliert hat. Jeden ersten Don-

nerstag im Monat ist die Unterkirche St. Fran-

ziskus ab 18 Uhr ein Ort, an dem sich Men-

schen aller Generationen, in ganz verschiede-

nen Lebenssituationen und mit ganz unter-

schiedlichen Bedürfnissen zum gemeinsamen 

Verweilen, Plaudern und Essen treffen. Das 

Miteinander der immer wieder neu und kunter-

bunt gemischten Gäste tut allen gut. Da spie-

len Kinder mit Erwachsenen Darts, die Jugend 

trifft sich zum Würfelspiel, alte Bekannte haben 

einen neuen Treffpunkt, und einsame Men-

schen finden immer jemanden, mit dem sie ins 

Gespräch kommen. Auch diejenigen, die die 

Bewirtung des Abends übernehmen, machen 

dies mit Freude und sind nie schwer zu finden.  

Ob Geheirade mit Specksoße, Toast Hawaii, 

Flammkuchen, Chili con Carne, Rostige Ritter 

oder Wurstsalat mit Pommes, immer kochen 

die Gruppen etwas Leckeres, um die Gäste zu 

verwöhnen. Die Gastgeber des Abends be-

stimmen auch, wem der Erlös der IngOase zu-

gutekommt. So wurden unter anderem schon 

der Kinderschutzbund, das Pfingstlager der 

Pfadfinder, das Projekt des Solilaufs, der Ver-

ein „Herzkrankes Kind e.V.“, das Ronald-

McDonald-Haus, der „Treff em Gässje“ oder 

der Kinderhospizdienst unterstützt. Sind Sie 

neugierig geworden? Dann kommen Sie doch 

an einer der nächsten IngOasen vorbei und 

tun sich und anderen etwas Gutes! | Marion 

Schwarz 

 

St. Anna-Wallfahrt 2024 
 

 

Die Pendelbusse fahren ab 8.30 Uhr von den 

Parkplätzen „Pfarrwingert“ und „Festhalle 

Burrweiler“ zum Preis von 1 Euro für die einfa-

che Fahrt. Alle Messdiener:innen können 

gerne beim Wallfahrtsamt ministrieren. Bitte in 

der Sakristei der Annakapelle melden.  

Kontakt: achim.dittrich@bistum-speyer.de, 

pfarramt.edenkoben@bistum-speyer.de 

Info: www.pfarrei-edenkoben.de, www.anna-

kapelle.de 

  



Pfarrbrief                                                                                                                                                         |19 

CONNECT.   

 
Pfarrbüro 
 

Prälat-Goebel-Str. 1 | 66386 St. Ingbert 

Telefon: 06894 92 49-0  

Telefax: 06894 92 49-20 

pfarramt.igb.hl-ingobertus@bistum-speyer.de 
 

Pfarrsekretärinnen 

Anja Kutschenreuter (Büroleitung) 

Stefanie Bier | Gabriele Metzger  
 

Bankverbindung  

IBAN: DE17 7509 0300 0000 0651 96 
 

Bei Überweisung des Entgeltes für den Pfarrbrief 

(9 Euro) geben Sie bitte unbedingt Ihren vollständi-

gen Namen und Ihre Adresse an. Wir können Ihre 

Zahlung ansonsten nicht zuordnen. 
 

Bürozeiten 

Montag bis Freitag, 9 bis 12 Uhr  

Montag bis Donnerstag, 14 bis 18 Uhr 
 

Pastoralteam 
 

Andrea Agnetta, Pastoralreferent 

Telefon: 06894 9249-12 

andrea.agnetta@bistum-speyer.de 
 

Armin Hook, Pfarrer (Kooperator) 

Telefon: 06894 9249-14 

armin.hook@bistum-speyer.de 
 

Carsten Neuheisel, Diakon 

Telefon: 06894 9249-15 

carsten.neuheisel@bistum-speyer.de 
 

Melanie Viehl, Gemeindereferentin 

Telefon: 06894 9249-22 

melanie.viehl@bistum-speyer.de  
 

Daniel Zamilski, Pfarrer (Leitung) 

Telefon: 06894 9249-16 

daniel.zamilski@bistum-speyer.de  
 

Newsletter 
 

Immer gut informiert mit unserem Newsletter. Be-

stellen Sie ihn kostenlos auf www.heiliger-ingober-

tus.de/newsletter 

Adressen 
 

Kirchen 
 

Alte Kirche (St. Engelbert) | Kaiserstr. 63 

Herz Mariae | Rockentalstr. 40 

St. Franziskus | Karl-August-Woll-Str. 33 

St. Hildegard | Hildegardstr. 1 

St. Josef | Kaiserstr. 128 

St. Michael | Von-der-Leyen-Str. 72 
 

Pfarrheime 
 

Herz Mariae | Rockentalstr. 40 

St. Franziskus | Karl-August-Woll-Str. 33 

St. Hildegard | Gabelsbergerstr. 1 
 

Impressum 
 

Herausgeber: Pfarrei Heiliger Ingobertus | Prälat-

Goebel-Str. 1 | 66386 St. Ingbert 

Redaktion und Layout: Stefanie Bier und Pfarrer 

Daniel Zamilski (V.i.S.d.P.) 

Druck: repa druck GmbH | 66131 Saarbrücken 

Auflage: ca. 1.800 | Der Pfarrbrief erscheint in der 

Regel monatlich zum Preis von EUR 0,75.  

Haftungsausschluss: Namentlich gekennzeich-

nete Beiträge geben nicht in jedem Fall die Mei-

nung des Herausgebers oder der Redaktion wie-

der. Für unverlangt eingesandte Texte, Grafiken 

oder Fotos übernehmen wir keine Gewähr. 

Redaktionsschluss: Der Redaktionsschluss für die 

August-Ausgabe (27. Juli bis 1. September) ist am                       

5. Juli.  

Erscheinungstag (für Pfarrbriefausträger:innen): 

23. Juli  
 

Homepage 
 

www.heiliger-ingobertus.de 
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